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Allgemeines 

Angaben zur Schule: 

 Das St. Ursula Gymnasium ist ein Mädchengymnasium, das im Zentrum von Aachen liegt. 

 In der Regel sind die Stufen dreizügig. 

 Es besuchen ca. 650 Schülerinnen das Gymnasium. 

Angaben zur Fachschaft: 

 Im Schuljahr 20219/2020 besteht die Fachschaft aus einer bzw. ab dem zweiten Halbjahr aus zwei Lehrkräften. 

 Es gibt 2019/2020: 

EF zwei Grundkurse, 

Q1 einen Grundkurs, 

Q2 zwei Grundkurse. 

 Die Einrichtung eines Leistungskurses hängt vom Wahlverhalten der Schülerinnen ab, ist aber prinzipiell mög-

lich, sofern zwei Lehrkräfte unterrichten. 

 Grundkurse werden dreistündig (eine Doppel- und eine Einzelstunde) und Leistungskurse werden fünfstündig 

(zwei Doppel- und eine Einzelstunde) unterrichtet. 

 Die Unterrichtsräume sind mit PC und Beamer ausgestattet. 

Fächerverbindendes: 

Neben den inhaltlichen Aspekten fächerverbindenden Lernens (siehe unten) werden auch im Fach Erziehungswissen-
schaft für andere Fächer bedeutsame Kompetenzen erworben.  
So werden z.B. eigene Arbeits- und Lerntechniken reflektiert, hermeneutische und empirische Vorgehensweisen ein-
geführt und vertieft, die auf andere Fächer übertragen werden können. 
Auch wird eine mehrperspektivische Betrachtung der Wirklichkeit möglich und gefördert, die letztendlich zu einer 
differenzierten Urteilsbildung führt.  
 

In den Unterrichtsvorhaben der Einführungsphase ergeben sich diverse Möglichkeiten, fächerübergreifend zu arbei-

ten, einige sind hier beispielhaft aufgeführt. 

 Geschichte: Wandel von Erziehungsvorstellungen, -zielen und Methoden 

 Kunst: Darstellung von Kindheit und Erziehungssituationen und deren Analyse 

 Religion und Philosophie: Selbstfindung; Werteerziehung und -reflexion 

 Deutsch: Kommunikation in der Erziehung 

 
Werteerziehung: 

Auch das Fach Erziehungswissenschaft kann innerhalb des Fächerkanons in besonderem Maße zur Werteerziehung 

beitragen. Dies liegt nicht zuletzt daran, dass sowohl die Auseinandersetzung mit Werten und Wertsystemen als auch 

mit Erziehung explizit formulierte inhaltliche Schwerpunkte in der Sek. II darstellen. 

Insgesamt bietet das Fach in allen Themenbereichen die Möglichkeit menschliche Verhaltensweisen kritisch zu reflek-

tieren, daraus begründet eigene Werturteile zu bilden und so die Schülerinnen bei der eigenen Identitätsfindung zu 

unterstützen. Dies impliziert das Erlernen eines sozialverantwortungsvollen Umgangs mit sich und der Umwelt. 
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.1: 

Thema: Erziehung und Bildung als pädagogische Grundbegriffe; Erziehungsbedürftigkeit und Erziehungsfä-

higkeit 

Inhaltsfelder:   

I Bildungs- und Erziehungsprozesse 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Das pädagogische Verhältnis 

Anthropologische Grundannahmen 

Zeitbedarf: 14 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Was ist Erziehung? 

 
Sachkompetenz: / 
 
Methodenkompetenz: / 
 
Urteilskompetenz: / 
 
Handlungskompetenz: / 
 

 
Sachkompetenz: / 
 
Urteilskompetenz: / 

 

 Vorverständnis erfra-
gen und mit wissen-
schaftlichen Definitio-
nen abgleichen 

 Erarbeitung einer Defi-
nition 

 

 Anthropologische 
Grundannahmen  

 Erziehungsbedürftig-
keit 

 

Sachkompetenz: 

 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 stellen elementare Mo-
delle und Theorien dar 
und erläutern sie (SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 

 

 

Methodenkompetenz: 

 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 

 
Sachkompetenz: 

 

 erläutern verschiedene 
anthropologische 
Grundannahmen in ih-
rem Modell- und Theo-
riecharakter 

 ordnen und systemati-
sieren unterschiedliche 
anthropologische 
Grundannahmen 

 stellen kontextualisier-
tes pädagogisches 
Handeln als durch 
anthropologische 
Grundannahmen be-
einflusst dar 

 
 
 
 
 
 

 

 Portmann, Gehlen 

 Film „Der Wolfsjunge“ 

 Fallbeispiele 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

ihre Bedingungen (MK 
1) 
 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln Intentionen 
der jeweiligen Autoren 
und benennen deren 
Interessen (MK 5) 

 analysieren unter An-
leitung Texte, insbe-
sondere Fallbeispiele, 
mit Hilfe hermeneuti-
scher Methoden der 
Erkenntnisgewinnung 
(MK 6) 

 analysieren unter An-
leitung und exempla-
risch die erziehungs-
wissenschaftliche Rele-
vanz von Erkenntnis-
sen aus Nachbarwis-
senschaften (MK 11) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13) 

 
Urteilskompetenz: 
 

 bewerten ihr pädagogi-
sches Vorverständnis 
und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wis-
senschaftlicher Theo-
rien (UK 1) 

 beurteilen in Ansätzen 
die Reichweite von 
Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaf-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2), 

 beurteilen einfache er-
ziehungswissenschaft-
lich relevante Fallbei-
spiele hinsichtlich der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Urteilskompetenz: 
 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele zum päda-
gogischen Verhältnis 
hinsichtlich der Mög-
lichkeiten, Grenzen 
und Folgen eines damit 
verbundenen Handelns 

 beurteilen eigene und 
andere anthropologi-
sche Grundannahmen 

 beurteilen ansatzweise 
die Erweiterung der 
pädagogischen Per-
spektive durch anthro-
pologische Grundan-
nahmen 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener beteilig-
ter Akteure (UK 3) 

 

 beurteilen einfache 
Beispiele in Bezug auf 
die Beeinflussung des 
Handelns der beteilig-
ten Akteure durch 
anthropologische 
Grundannahmen 
 

 

 Das pädagogische Ver-
hältnis 

 
Sachkompetenz: 
 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 stellen elementare Mo-
delle und Theorien dar 
und erläutern sie (SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln Intentionen 
der jeweiligen Autoren 
und benennen deren 
Interessen (MK 5) 

 

 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen in Ansätzen 
die Reichweite von 
Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaf-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2) 

 
Sachkompetenz: 

 

 erklären das pädagogi-
sche Verhältnis und 
stellen elementare 
Theorien zum pädago-
gischen Verhältnis dar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr Vorver-
ständnis zum pädago-
gischen Verhältnis vor 
dem Hintergrund theo-
retischer Aussagen 

 

 Fortsetzung „Der 
Wolfsjunge“ 

 Strukturmodell Beyers 
in Anlehnung an die 
technologische und 
axiologische Analyse 
(Abi Box "Lernen und 
Erziehung", S.7-9). 

 der Fall "Josefine" (ebd., 
S. 6). 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 beurteilen einfache er-
ziehungswissenschaft-
lich relevante Fallbei-
spiele hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener beteilig-
ter Akteure (UK 3) 

 
 

 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele zum päda-
gogischen Verhältnis 
hinsichtlich der Mög-
lichkeiten, Grenzen 
und Folgen eines damit 
verbundenen Handelns 
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.2: 

Thema: Begriffliche Abgrenzung – Erziehung und Bildung im Verhältnis zu Sozialisation und Enkulturation 

Inhaltsfelder: 

I Bildungs- und Erziehungsprozesse 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Erziehung und Bildung im Verhältnis zu Sozialisation und Enkulturation 

Zeitbedarf: 4 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Was sind Erziehung 
und Bildung in Ab-
grenzung zu Sozialisa-
tion, Entwicklung und 
Enkulturation? 

 
 
 

 
Sachkompetenz: 
 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1)  

 stellen elementare 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 vergleichen exempla-
risch die Ansprüche 
pädagogischer Theo-
rien mit pädagogischer 
Wirklichkeit (SK 6) 

 
 
 
 
 
 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschla-
gewerken oder im In-
ternet (MK 3) 

 
Sachkompetenz: 

 

 erklären die Zusam-
menhänge von Erzie-
hung, Bildung, Soziali-
sation und Enkultura-
tion 

 stellen in elementarer 
Weise Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
zu Erziehung, Bildung, 
Sozialisation und En-
kulturation dar 

 beschreiben pädagogi-
sches Handeln vor 
dem Hintergrund von 
Erziehung, Bildung, 
Sozialisation und En-
kulturation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Sachtexte (z.B. „Die 
Bedeutung der frühen 
Jahre – Entwicklungs-
aufgaben der Klein-
kindzeit“ Phoenix 
Bd.2) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 ermitteln Intentionen 
der jeweiligen Auto-
ren und benennen de-
ren Interessen (MK 5) 

 ermitteln ansatzweise 
die Genese erzie-
hungs-wissenschaftli-
cher Modelle und The-
orien (MK 10) 

  stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 
 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr pädago-
gisches Vorverständ-
nis und ihre subjekti-
ven Theorien mit Hilfe 
wissenschaftlicher 
Theorien (UK 1),  

 beurteilen in Ansätzen 
die Reichweite von 
Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaf-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2) 

 
 
 
 
Handlungskompetenz:  
/ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen die Be-
schreibbarkeit päda-
gogischen Handelns in 
den Kategorien von 
Erziehung, Bildung, 
Sozialisation und En-
kulturation 

 bewerten den Stellen-
wert der Bildung für 
nachhaltige Entwick-
lung in unterschiedli-
chen Erziehungspro-
zessen 

 

  



Privates St. Ursula Gymnasium               Schulinternes Curriculum für das Fach Pädagogik                    Stand Januar 2020 
 

EF Unterrichtsvorhaben Nr.3: 

Thema: Formen und Ziele der Erziehung 

Inhaltsfelder: 

I Bildungs- und Erziehungsprozesse 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Das pädagogische Verhältnis 

Erziehungsstile 

Erziehungsziele 

Zeitbedarf:14 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Erziehungsverhalten 
und Ziele – Legitima-
tion von Erziehungs-
praktiken 

 
Sachkompetenz: 
 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren gewonnene Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien(SK 4) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Individuum und 
Gesellschaft in Grund-
zügen dar (SK 5) 

 
Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 erstellen unter Anlei-
tung Fragebögen und 

 
Sachkompetenz: 

 

 erklären grundlegende 
Erziehungsstile und 
systematisieren daraus 
zu ziehende Erkennt-
nisse 

 stellen elementare 
Vorstellungen hinsicht-
lich der Ziele von Erzie-
hung dar 

 ordnen und systemati-
sieren Erziehungsziele 
und setzen sie in Bezie-
hung zueinander 

 stellen den steuernden 
Einfluss von Erzie-
hungszielen auf päda-
gogisches Handeln in 
verschiedenen Kontex-
ten dar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Das Experiment in der 
Erziehungswissen-
schaft 

 Das Typenkonzept von 
Kurt Lewin 

 Der autoritative Erzie-
hungsstil (Urs Fuhrer) 

 autoritativ-partizipa-
tive Erziehung (Hurrel-
mann) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

führen eine Experten-
befragung durch (MK 
2) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln unter Anlei-
tung aus erziehungs-
wissenschaftlich rele-
vanten Materialsorten 
mögliche Adressaten 
und Positionen (MK 4) 

 analysieren unter An-
leitung Texte, insbe-
sondere Fallbeispiele, 
mit Hilfe hermeneuti-
scher Methoden der 
Erkenntnisgewinnung 
(MK 6) 

 ermitteln ansatzweise 
die Genese erziehungs-
wissenschaftlicher Mo-
delle und Theorien 
(MK 10) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13) 

 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen einfache er-
ziehungswissenschaft-
lich relevante Fallbei-
spiele hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener beteilig-
ter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 beurteilen exempla-
risch die Reichweite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele hinsicht-
lich vorkommender Er-
ziehungsstile und des 
Blicks auf diese aus der 
Sicht der verschiede-
nen Akteure 

 beurteilen ansatzweise 
den Beitrag von Nach-
bar-wissenschaften 
wie Philosophie, Sozio-
logie, Politologie und 
Psychologie zur Be-
schreibung von Erzie-
hungszielen 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele mit Blick 
auf implizite Erzie-
hungsziele und auf die 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

verschiedener wissen-
schaftlicher Methoden 
(UK 5) 
 

 beurteilen theoriege-
leitet das eigene Urtei-
len im Hinblick auf Ein-
flussgrößen (UK 6) 

 
Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen für das eigene 
Lernen und alltägliche 
erzieherische Agieren 
(HK 1) 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsvarian-
ten für Einwirkungen 
auf Er-ziehungs- und 
Lernprozesse (HK 2) 

 erproben in der Regel 
simulativ verschiedene 
Formen pädagogi-
schen Handelns (HK 3) 

 

Sicht der verschiede-
nen Akteure auf diese 
Ziele 
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.4 : 

Thema: Auseinandersetzung mit aktuellen pädagogischen Problemen 

Inhaltsfelder: 

I Bildungs- und Erziehungsprozesse 

II Lernen und Erziehung 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Inklusion 

Zeitbedarf:8 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbe-
zogene Zugänge 

 

 Leben in einer Kon-
sum- und Medienge-
sellschaft 

 
oder* 

 

 Leben in einer multi-
kulturellen Gesell-
schaft 

 
Sachkompetenz: 

 erklären grundle-
gende erziehungs-
wissenschaftlich re-
levante Zusammen-
hänge (SK 1) 

 beschreiben und er-
klären elementare 
erziehungs-wissen-
schaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns auf Individuum 
und Gesellschaft in 
Grundzügen dar (SK 
5) 

 
Methodenkompe-
tenz: 

 beschreiben mit 
Hilfe der Fachspra-
che pädagogische 
Praxis und ihre Be-
dingungen (MK 1) 

 ermitteln pädago-
gisch relevante Infor-
mationen aus Fachli-
teratur, aus fachli-
chen Darstellungen 

 
Sachkompetenz: 

 beschreiben pädago-
gisches Handeln vor 
dem Hintergrund 
von Erziehung, Bil-
dung, Sozialisation 
und Enkulturation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Perspektive Pädago-
gik Heft 1 (S. 94/98) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbe-
zogene Zugänge 

in Nachschlagewer-
ken oder im Internet 
(MK 3) 

 ermitteln unter An-
leitung aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Ma-
terialsorten mögli-
che Adressaten und 
Positionen (MK 4) 

 ermitteln Intentio-
nen der jeweiligen 
Autoren und benen-
nen deren Interes-
sen (MK 5) 

 werten mit qualitati-
ven Methoden ge-
wonnene Daten aus 
(MK 8) 

 analysieren unter 
Anleitung und 
exemplarisch die er-
ziehungswissen-
schaftliche Relevanz 
von Erkenntnissen 
aus Nachbarwissen-
schaften (MK 11)  

 erstellen einfache 
Diagramme und 
Schaubilder als Aus-
wertung einer Befra-
gung (MK 12) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 

Urteilskompetenz: 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und 
Werturteil (UK 4) 

 beurteilen theorie-
geleitet das eigene 
Urteilen im Hinblick 
auf Einflussgrößen 
(UK 6) 

 
Handlungskompetenz: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Urteilskompetenz: 
… beurteilen die Be-
schreibbarkeit pädagogi-
schen Handelns in den 
Kategorien von Erzie-
hung, Bildung, Sozialisa-
tion und Enkulturation,  
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbe-
zogene Zugänge 

 

 Alle sind anders – 
alle sind gleich 

 
Sachkompetenz: 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns auf Individuum 
und Gesellschaft in 
Grundzügen dar (SK 
5) 

 
Urteilskompetenz: 

 beurteilen einfache 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Fallbeispiele hin-
sichtlich der Mög-
lichkeiten, Grenzen 
und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener betei-
ligter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und 
Werturteil (UK 4) 

 beurteilen theorie-
geleitet das eigene 
Urteilen im Hinblick 
auf Einflussgrößen 
(UK 6) 

 
 

 
Sachkompetenz: 

 beschreiben inklu-
sive Bildung als Men-
schenrecht im Sinne 
der UN-Behinderten-
rechtskonvention 

 

 
Urteilskompetenz: 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele für 
Lernprozesse hin-
sichtlich der Mög-
lichkeiten, Grenzen 
und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspekti-
ven verschiedener 
Akteure 

 beurteilen ansatz-
weise den Beitrag 
von Nachbarwissen-
schaften wie Philo-
sophie, Soziologie, 
Politologie und Psy-
chologie zur Be-
schreibung von Er-
ziehungszielen  

 bewerten den Stel-
lenwert der Bildung 
für nachhaltige Ent-
wicklung in unter-
schiedlichen Erzie-
hungsprozessen 

 

 Begriffsklärung 

 Gerichtsurteil zur In-
klusion 

 Aktuelle Medienbei-
träge 

* Wird je nach Kurszusammensetzung entschieden. 
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.5 : 

Thema:Lernen im pädagogischen Kontext 

Inhaltsfelder: 

II Lernen und Erziehung  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Lernbedürftigkeit und Lernfähigkeit des Menschen 

Zeitbedarf: 4 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Welche Erkenntnisse 
besitzt der Anthropo-
loge über Lernen? 

 
Sachkompetenz: 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen elementare 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungs-wissenschaftli-
che Phänomene (SK 3) 

 
Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschla-
gewerken oder im In-
ternet (MK 3) 

 analysieren unter An-
leitung Texte, insbe-
sondere Fallbeispiele, 
mit Hilfe hermeneuti-
scher Methoden der 
Erkenntnisgewinnung 
(MK 6) 

 
Sachkompetenz: 

 erklären den Zusam-
menhang zwischen 
Erziehung und Lernen 

 beschreiben die Lern-
bedürftigkeit und 
Lernfähigkeit des 
Menschen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Ungewöhnliche Lern-
geschichten (PP S.15) 

 Lernfähigkeit des 
Menschen (S.19) 

 Begriffsklärung (S.26) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr pädago-
gisches Vorverständ-
nis und ihre subjekti-
ven Theorien mit Hilfe 
wissenschaftlicher 
Theorien (UK 1) 
 
 
 
Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen für das eigene 
Lernen und alltägliche 
erzieherische Agieren 
(HK 1) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse un-
ter Berücksichtigung 
von pädagogischen 
Theorie-kenntnissen 
mit (HK 4) 

 
 
 
 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr Vorver-
ständnis von Lernen 
und ihre subjektiven 
Theorien über Lern-
prozesse und -bedin-
gungen mit Hilfe wis-
senschaftlicher Theo-
rien 

 

 

  



Privates St. Ursula Gymnasium               Schulinternes Curriculum für das Fach Pädagogik                    Stand Januar 2020 
 

EF Unterrichtsvorhaben Nr.6: 

Thema:Behavioristische Lerntheorien und ihre populärwissenschaftliche Umsetzung 

Inhaltsfelder: 

II Lernen und Erziehung  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Lerntheorien und ihre Implikationen für pädagogisches Handeln 

Selbststeuerung und Selbstverantwortlichkeit in Lernprozessen 

Zeitbedarf:12 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Behavioristische Lern-
theorien 

 
Sachkompetenz: 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 stellen elementare Mo-
delle und Theorien dar 
und erläutern sie (SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren gewonnene Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien(SK 4) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Individuum und 
Gesellschaft in Grund-
zügen dar (SK 5) 

 vergleichen exempla-
risch die Ansprüche pä-
dagogischer Theorien 
mit pädagogischer 
Wirklichkeit (SK 6) 

 
 
 
 
 
 

 
Sachkompetenz: 

 erklären die zentralen 
Aspekte des behavio-
ristischen Lernver-
ständnisses 

 beschreiben die Selbst-
steuerung von Lern-
prozessen 

 stellen pädagogische 
Praxisbeispiele zu den 
Lerntheorien dar 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Lernprozesse 
exemplarisch dar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Klassische Konditio-
nierung (Pawlow) 

 Reflexion von Lerner-
fahrung 

 Operante Konditionie-
rung (Skinner) 

 Reflexion von Lerner-
fahrung 

 Übertragbarkeit von 
Tierexperimenten 

 Behavioristisches 
Menschenbild 

 Ggf. „Super Nanny“ 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

Methodenkompetenz: 

 analysieren unter An-
leitung Experimente 
unter Berücksichtigung 
von Gütekriterien (MK 
9) 

 analysieren unter An-
leitung und exempla-
risch die erziehungs-
wissenschaftliche Rele-
vanz von Erkenntnis-
sen aus Nachbarwis-
senschaften (MK 11)  

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13) 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr pädagogi-
sches Vorverständnis 
und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wis-
senschaftlicher Theo-
rien (UK 1) 

 beurteilen einfache er-
ziehungswissenschaft-
lich relevante Fallbei-
spiele hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener beteilig-
ter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 beurteilen exempla-
risch die Reichweite 
verschiedener wissen-
schaftlicher Methoden 
(UK 5) 
 
Handlungskompetenz:   

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen für das eigene Ler-
nen und alltägliche er-
zieherische Agieren 
(HK 1) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr Vorver-
ständnis von Lernen 
und ihre subjektiven 
Theorien über Lernpro-
zesse und -bedingun-
gen mit Hilfe wissen-
schaftlicher Theorien 

 beurteilen in Ansätzen 
die pädagogische Rele-
vanz von Theoriegehal-
ten und die Methoden 
der Erkenntnisgewin-
nung in der Lernpsy-
chologie und der Neu-
robiologie 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsvarian-
ten für Einwirkungen 
auf Er-ziehungs- und 
Lernprozesse (HK 2) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse unter 
Berücksichtigung von 
pädagogischen Theo-
rie-kenntnissen mit 
(HK 4). 
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.7: 

Thema:Die Bedeutung von Vorbildern in der Erziehung 

Inhaltsfelder: 

II Lernen und Erziehung  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Lerntheorien und ihre Implikationen für pädagogisches Handeln 

Selbststeuerung und Selbstverantwortlichkeit in Lernprozessen 

Zeitbedarf: 10 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Lernen an Modellen 

 
Sachkompetenz: 

 stellen elementare Mo-
delle und Theorien dar 
und erläutern sie (SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Individuum und 
Gesellschaft in Grund-
zügen dar (SK 5) 

 vergleichen exempla-
risch die Ansprüche pä-
dagogischer Theorien 
mit pädagogischer 
Wirklichkeit (SK 6) 

 
Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 analysieren unter An-
leitung Texte, insbe-
sondere Fallbeispiele, 
mit Hilfe hermeneuti-
scher Methoden der 
Erkenntnisgewinnung 
(MK 6) 

 
Sachkompetenz: 

 beschreiben die Selbst-
steuerung von Lern-
prozessen 

 stellen pädagogische 
Praxisbeispiele zu den 
Lerntheorien dar 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Lernprozesse 
exemplarisch dar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Das klassische Labo-
rexperiment von Al-
bert Bandura 

 Zusammenhang von 
Medieneinfluss und 
aggressivem Verhalten 

 Reflexion von Lerner-
fahrung 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 werten unter Anleitung 
empirische Daten in 
Statistiken und deren 
grafische Umsetzungen 
unter Berücksichtigung 
von Gütekriterien aus 
(MK 7) 

 analysieren unter An-
leitung Experimente 
unter Berücksichtigung 
von Gütekriterien (MK 
9) 

 ermitteln ansatzweise 
die Genese erziehungs-
wissenschaftlicher Mo-
delle und Theorien 
(MK 10) 

 
Urteilskompetenz:  

 bewerten ihr pädagogi-
sches Vorverständnis 
und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wis-
senschaftlicher Theo-
rien (UK 1) 

 beurteilen einfache er-
ziehungswissenschaft-
lich relevante Fallbei-
spiele hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener beteilig-
ter Akteure (UK 3) 

 beurteilen exempla-
risch die Reichweite 
verschiedener wissen-
schaftlicher Methoden 
(UK 5) 
 
 
 
 
Handlungskompetenz:  

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsvarian-
ten für Einwirkungen 
auf Erziehungs- und 
Lernprozesse (HK 2) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr Vorver-
ständnis von Lernen 
und ihre subjektiven 
Theorien über Lernpro-
zesse und -bedingun-
gen mit Hilfe wissen-
schaftlicher Theorien 

 beurteilen in Ansätzen 
die pädagogische Rele-
vanz von Theoriegehal-
ten und die Methoden 
der Erkenntnisgewin-
nung in der Lernpsy-
chologie und der Neu-
robiologie 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele für Lern-
prozesse hinsichtlich 
der Möglichkeiten, 
Grenzen und Folgen 
darauf bezogenen Han-
delns aus den Perspek-
tiven verschiedener 
Akteure 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse unter 
Berücksichtigung von 
pädagogischen Theo-
rie-kenntnissen mit 
(HK 4).  
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EF Unterrichtsvorhaben Nr.8: 

Thema: Erkenntnisse aus den Lerntheorien in den eigenen Lernprozess integrieren 

Inhaltsfelder: 

II Lernen und Erziehung  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Selbststeuerung und Selbstverantwortung in Lernprozessen 

Lerntheorien und ihre Implikationen für pädagogisches Handeln 

Zeitbedarf:  10 Stunden 

 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Mein Hirn und ich 

 
Sachkompetenz:  

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 beschreiben und erklä-
ren elementare erzie-
hungswissenschaftliche 
Phänomene (SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren gewonnene Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien(SK 4) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
auf Individuum und 
Gesellschaft in Grund-
zügen dar (SK 5) 

 vergleichen exempla-
risch die Ansprüche pä-
dagogischer Theorien 
mit pädagogischer 
Wirklichkeit (SK 6) 

 
Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 
1) 

 
Sachkompetenz: 

 stellen einen kogniti-
ven Erklärungsansatz 
der Informationsauf-
nahme und -verarbei-
tung dar 

 erklären neurobiologi-
sche Grundlagen des 
Lernens 

 beschreiben die 
Selbststeuerung von 
Lernprozessen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Neurowissenschaftli-
che Erkenntnisse zum 
Lernen (PP S.88, Me-
thode: Recherchieren 
im Netz) 

 Lernen gehirngerecht 
gestalten: das Lernen 
lernen (Phoenix Bd.1) 

 Lernen und Behalten 
(Phoenix Bd.1 2014) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 

Urteilskompetenz:  

 bewerten ihr pädagogi-
sches Vorverständnis 
und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wis-
senschaftlicher Theo-
rien (UK 1) 

  beurteilen exempla-
risch die Reichweite 
verschiedener wissen-
schaftlicher Methoden 
(UK 5) 

 beurteilen theoriege-
leitet das eigene Urtei-
len im Hinblick auf Ein-
flussgrößen (UK 6) 
 
 
 
Handlungskompetenz: 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse unter 
Berücksichtigung von 
pädagogischen Theo-
riekenntnissen mit (HK 
4) 

 
 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen in Ansätzen 
die pädagogische Rele-
vanz von Theoriegehal-
ten und die Methoden 
der Erkenntnisgewin-
nung in der Lernpsy-
chologie und der Neu-
robiologie 

 beurteilen einfache 
Fallbeispiele für Lern-
prozesse hinsichtlich 
der Möglichkeiten, 
Grenzen und Folgen 
darauf bezogenen Han-
delns aus den Perspek-
tiven verschiedener 
Akteure 
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr.1: 

      Thema: Moralische und kognitive Entwicklung 

Inhaltsfelder:   

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

Erziehung in der Familie 

Erziehung durch Medien und Medienerziehung 

Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung in Kindheit Jugend und 

Erwachsenenalter 

Zeitbedarf:  je Unterrichtssequenz ca. 10 - 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Moralische Entwick-
lung am Bsp. des Just-
Community-Konzeptes 
im Anschluss an Kohl-
berg (Abitur 
2020/21/22) 
 

 Die kognitive Entwick-
lung nach Jean Piaget 

 
Sachkompetenz: 
 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 

 beschreiben und erklä-
ren erziehungswissen-
schaftliche Phänomene 
ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien  

 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien 

 
 

 
Sachkompetenz: 

 

 beschreiben die zentra-
len Aspekte von Mo-
dellen psychosozialer, 
kognitiver sowie mora-
lischer Entwicklung 
und erläutern sie aus 
pädagogischer Per-
spektive 

 erläutern Rolle und 
Gruppe als zentrale As-
pekte von Sozialisation 

 stellen die Interdepen-
denz von Entwicklung 
und Sozialisation dar 

 erläutern die erzie-
hende Funktion von 
Medien 

 erläutern beispielhaft 
Möglichkeiten und 
Grenzen pädagogischer 
Einflussnahmen im Er-
wachsenenalter (u.a. in 

 

 Dilemma Geschichten 

 Texte zu den morali-
schen Stufen 

 Texte/Referat zum 
Just-Community Kon-
zept 

 

 Texte zu den kogniti-
ven Stufen 

 Analyse von kindlichen 
Aussagen/Bildern 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
in ausgewählten Kon-
texten dar 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogischer 
Theorien mit pädagogi-
scher Wirklichkeit  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Methodenkompetenz:  
 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogischer 
Perspektive unter Ver-
wendung der Fachspra-
che (MK 1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungswissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten mögliche Adres-
saten und Positionen 
(MK 4) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mit Hilfe herme-
neutischer Methoden 

Bezug auf biographi-
sche Brüche im Er-
werbsleben und im fa-
miliären Bereich) 

 beschreiben die zentra-
len Aspekte von Identi-
tätskonzepten (u.a. aus 
interaktionistischer 
Sicht) und erläutern sie 
aus pädagogischer Per-
spektive 

 stellen die Bedeutung 
und die Auswirkungen 
anthropologischer 
Grundannahmen für 
erzieherisches Denken 
und Handeln im Hin-
blick auf die Identitäts-
entwicklung dar 

 erläutern die Interde-
pendenz von Emanzi-
pation, Mündigkeit und 
Streben nach Autono-
mie einerseits sowie 
Sozialisation und sozia-
ler Verantwortlichkeit 
andererseits bei der 
Identitätsentwicklung 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

der Erkenntnisgewin-
nung (MK 6) 

 ermitteln unter Anlei-
tung die Genese erzie-
hungswissenschaftli-
cher Modelle und The-
orien (MK 10) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13) 

 
Urteilskompetenz:  
 

 bewerten ihre subjekti-
ven Theorien mit Hilfe 
wissenschaftlicher The-
orien (UK 1) 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 
und Erziehungskonzep-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2) 

 beurteilen Fallbeispiele 
hinsichtlich Möglichkei-
ten, Grenzen und Fol-
gen darauf bezogenen 
Handelns aus den Per-
spektiven verschiede-
ner beteiligter Akteure 
(UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 beurteilen die Reich-
weite verschiedener 
wissenschaftlicher Me-
thoden (UK 5) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Urteilskompetenz (III): 
 

 erörtern kontroverse 
pädagogische Vorstel-
lungen zu Entwicklung 
und Sozialisation sowie 
die Geltungsansprüche 
dieser Vorstellungen 

 beurteilen die Reich-
weite und pädagogi-
sche Relevanz von Er-
kenntnissen von Nach-
barwissenschaften für 
pädagogisches Denken 
und Handeln im Kon-
text von Entwicklung 
und Sozialisation 

 beurteilen die Gefähr-
dungen von Kindern 
und Jugendlichen auf 
dem Weg zur Selbstbe-
stimmung sowie päda-
gogische Einwirkungs-
möglichkeiten 

 beurteilen medienpä-
dagogische Maßnah-
men zur entwicklungs-
fördernden Nutzung 
analoger und digitaler 
Medien 

 beurteilen praktische 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
von Entwicklung und 
Sozialisation unter pä-
dagogischen Aspekten 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Handlungskompetenz:  

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grundlage 
verschiedener Theo-
rien und Konzepte (HK 
1) 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsoptio-
nen aus den unter-
schiedlichen Perspekti-
ven der beteiligten Ak-
teure (HK 2) 

 erproben in der Regel 
simulativ verschiedene 
Formen pädagogischen 
Handelns und reflektie-
ren diese hinsichtlich 
der zu erwartenden 
Folgen (HK 3) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse unter 
Berücksichtigung von 
erweiterten pädagogi-
schen Theoriekenntnis-
sen mit (HK 4) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 

 erörtern unterschiedli-
che pädagogische Vor-
stellungen zur Identi-
tätsentwicklung und 
ihre Geltungsansprü-
che 

 bewerten praktische, 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
der Identitätsentwick-
lung unter pädagogi-
schen Aspekten und 
unter der Perspektive 
von Geschlechterge-
rechtigkeit 
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr.2 

Thema: Lust und Frust – eine pädagogische Sicht auf Modelle psychosexueller und psychosozialer Entwicklung 

 

Inhaltsfelder:   

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

IV Identität 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

Erziehung in der Familie 

Unterschiedliche Verläufe von Entwicklung und Sozialisation 

Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend- und 

Erwachsenenalter 

Zeitbedarf:  je Schwerpunkt ca. 10 - 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Entwicklung aus psy-
choanalytischer und 
psychosozialer Per-
spektive 

 
Sachkompetenz: 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und er-
klären erziehungswis-
senschaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 ordnen und systema-
tisieren komplexere 
Erkenntnisse nach 
fachlich vorgegebe-
nen Kriterien (SK 4) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns in ausgewählten 
Kontexten dar (SK 5) 

 
Sachkompetenz: 

 beschreiben die zent-
ralen Aspekte von 
Modellen psychosozi-
aler, kognitiver sowie 
moralischer Entwick-
lung und erläutern sie 
aus pädagogischer 
Perspektive 

 erläutern Rolle und 
Gruppe als zentrale 
Aspekte von Sozialisa-
tion (kSK 2) 

 stellen die Interde-
pendenz von Entwick-
lung und Sozialisation 
dar(kSK3) 

 erklären unterschied-
liche Formen von Ent-
wicklung und Soziali-
sation aus psychoana-
lytischer sowie sozial-
psychologischer Sicht 
(kSK5) 

 

 

 Freud 

 Erikson 

 Bindungstheorien 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogi-
scher Theorien mit 
pädagogischer Wirk-
lichkeit (SK 6)  

 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogi-
scher Perspektive un-
ter Verwendung der 
Fachsprache (MK 1), 
erstellen Fragebögen 
und führen eine Ex-
pertenbefragung 
durch (MK 2) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Dar-
stellungen in Nach-
schlagewerken oder   
im Internet (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungswissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten explizit oder im-
plizit verfolgte Inte-
ressen und Zielsetzun-
gen (MK 5) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mit Hilfe her-
meneutischer Metho-
den der Erkenntnisge-
winnung (MK 6) 

 ermitteln unter Anlei-
tung die Genese erzie-
hungswissenschaftli-
cher Modelle und 
Theorien (MK 10) 

 analysieren unter An-
leitung die erzie-
hungswissenschaftli-
che Relevanz von Er-
kenntnissen aus Nach-
barwissenschaften 
(MK 11) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihre subjek-
tiven Theorien mit 
Hilfe wissenschaftli-
cher Theorien (UK 1) 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 
und Erziehungskon-
zepten aus pädagogi-
scher Perspektive (UK 
2) 

 beurteilen Fallbei-
spiele hinsichtlich 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener betei-
ligter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und 
Werturteil (UK 4) 

 beurteilen die Reich-
weite verschiedener 
wissenschaftlicher 
Methoden (UK 5) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess 
(UK 6). 

 
 
 
 
Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grund-
lage verschiedener 
Theorien und Kon-
zepte (HK 1) 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsopti-
onen aus den unter-
schiedlichen Perspek-
tiven der beteiligten 
Akteure (HK 2) 

 erproben in der Regel 
simulativ verschie-

Urteilskompetenz: 

 erörtern kontroverse 
pädagogische Vorstel-
lungen zu Entwicklung 
und Sozialisation so-
wie die Geltungsan-
sprüche dieser Vor-
stellungen (kUK1) 

 beurteilen die Reich-
weite und pädagogi-
sche Relevanz von Er-
kenntnissen von 
Nachbarwissenschaf-
ten für pädagogisches 
Denken und Handeln 
im Kontext von Ent-
wicklung und Soziali-
sation (kUK2) 

 beurteilen die Gefähr-
dungen von Kindern 
und Jugendlichen auf 
dem Weg zur Selbst-
bestimmung sowie 
pädagogische Einwir-
kungsmöglichkeiten 
(kUK3) 

 beurteilen praktische 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förde-
rung von Entwicklung 
und Sozialisation un-
ter pädagogischen As-
pekten (kUK5).  
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

dene Formen pädago-
gischen Handelns und 
reflektieren diese hin-
sichtlich der zu erwar-
tenden Folgen (HK 3) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse un-
ter Berücksichtigung 
von erweiterten päda-
gogischen Theo-
riekenntnissen mit 
(HK 4) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-

nen argumentativ (HK 
5) 
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr.3: 

Thema: Bin ich oder werde ich gemacht? Eine pädagogische Sicht auf unterschiedliche Sozialisationsmodelle  

Inhaltsfelder:   

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

IV Identität 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

Erziehung in der Familie 

Unterschiedliche Verläufe von Entwicklung und Sozialisation 

Besonderheiten der Identitätsentwicklung in Kindheit und Jugend sowie deren pädagogische Förderung 

Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln 

Zeitbedarf: je Unterrichtssequenz ca. 10 - 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Sozialisation als Rol-
lenlernen (symboli-
scher Interaktionis-
mus) 

 
Sachkompetenz: 

 erklären grundlegende 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge 
(SK1), 

 stellen elementare 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2), 

 beschreiben und er-
klären elementare er-
ziehungswissenschaft-
liche Phänomene (SK 
3), 

 vergleichen exempla-
risch die Ansprüche 
pädagogischer Theo-
rien mit pädagogi-
scher Wirklichkeit (SK 
6) 

 
 
 
 
 

 
Sachkompetenz (III): 

 erläutern Rolle und 
Gruppe als zentrale 
Aspekte von Sozialisa-
tion (kSK 2) 

 stellen die Interdepen-
denz von Entwicklung 
und Sozialisation 
dar(kSK3) 

 erklären unterschiedli-
che Formen von Ent-
wicklung und Soziali-
sation aus psychoana-
lytischer sowie sozial-
psychologischer Sicht 
(kSK5), 

 beschreiben die zent-
ralen Aspekte von 
Identitätskonzepten 
(u.a. aus interaktionis-
tischer Sicht) und er-
läutern sie aus päda-
gogischer Perspektive 
(kSK1), 

 stellen die Bedeutung 
und die Auswirkungen 

 

 Mead  

 Krappmann 

 Dahrendorf (Kursbuch 
Erziehungswissen-
schaft S. 290 – 315) 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben mit Hilfe 
der Fachsprache päda-
gogische Praxis und 
ihre Bedingungen  
(MK 1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschla-
gewerken oder im In-
ternet (MK 3) 

 ermitteln Intentionen 
der jeweiligen Auto-
ren und benennen de-
ren Interessen (MK 5), 

 ermitteln ansatzweise 
die Genese erzie-

anthropologischer 
Grundannahmen für 
erzieherisches Denken 
und Handeln im Hin-
blick auf die Identi-
tätsentwicklung dar 
(kSK2) 

 erläutern die Interde-
pendenz von Emanzi-
pation, Mündigkeit 
und Streben nach Au-
tonomie einerseits so-
wie Sozialisation und 
sozialer Verantwort-
lichkeit andererseits 
bei der Identitätsent-
wicklung (kSK3) 

 erklären die Entste-
hung, die Erschei-
nungsformen und Fol-
gen unzureichender 
Identitätsentwicklung 
aus pädagogischer 
Sicht (kSK4) 

 beschreiben auf theo-
retischer Grundlage 
pädagogische Praxis-
bezüge zur Identitäts-
förderung in allen Le-
bensaltern (kSK6).  
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

hungswissenschaftli-
cher Model-le und 
Theorien (MK 10) 

 analysieren unter An-
leitung und exempla-
risch die er-ziehungs-
wissenschaft-liche Re-
levanz von Erkenntnis-
sen aus Nachbarwis-
senschaften (MK 11) 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihr pädago-
gisches Vorverständ-
nis und ihre subjekti-
ven Theorien mit Hilfe 
wissenschaftlicher 
Theorien (UK 1), 

 beurteilen in Ansätzen 
die Reichweite von 
Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaf-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2), 

 beurteilen theoriege-
leitet das eigene Ur-
teilen im Hinblick auf 
Einflussgrößen (UK 6). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urteilskompetenz: 

 erörtern kontroverse 
pädagogische Vorstel-
lungen zu Entwicklung 
und Sozialisation so-
wie die Geltungsan-
sprüche dieser Vor-
stellungen (kUK1) 

 beurteilen die Reich-
weite und pädagogi-
sche Relevanz von Er-
kenntnissen von Nach-
barwissenschaften für 
pädagogisches Den-
ken und Handeln im 
Kontext von Entwick-
lung und Sozialisation 
(kUK2) 

 beurteilen praktische 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förde-
rung von Entwicklung 
und Sozialisation un-
ter pädagogischen As-
pekten (kUK5) 

 erörtern unterschiedli-
che pädagogische Vor-
stellungen zur Identi-
tätsentwicklung und 
ihre Geltungsansprü-
che (kUK1) 

 beurteilen mögliche 
Gefährdungen von 
Menschen in unter-
schiedlichen Lebensal-
tern im Hinblick auf 
die Identitätsentwick-
lung (kUK2) 

 bewerten praktische, 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förde-
rung der Identitätsent-
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsvarian-
ten für Einwirkungen 
auf Er-ziehungs- und 
Lernprozesse (HK 2) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse un-
ter Berücksichtigung 
von pädagogischen 
Theoriekenntnissen 
mit (HK 4) 

wicklung unter päda-
gogischen Aspekten 
und unter der Per-
spektive von Ge-
schlechtergerechtig-
keit (kUK3) 

 beurteilen unter päda-
gogischen Aspekten 
Möglichkeiten und 
Grenzen persönlicher 
Lebensgestaltung im 
Spannungsfeld von in-
dividueller Entfaltung 
und sozialer Verant-
wortlichkeit (kUK4).  
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr. 4 

 Thema: Pädagogisches Handeln und Modelle der Beschreibung der Entwicklung im Jugendalter 

Inhaltsfelder:  

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

IV Identität 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen (Abitur 2020) 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

Erziehung in der Familie 

Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 

Erwachsenenalter 

Besonderheiten der Identitätsentwicklung in Kindheit, Jugend und Erwachsenenalter sowie deren pädagogische För-

derung 

Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln 

Institutionalisierung von Erziehung, Identität und Bildung 

Zeitbedarf: je Unterrichtssequenz ca. 10 - 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Entwicklungsaufgaben 
des Jugendalters nach 
Hurrelmann 

 

 Streben nach Autono-
mie und sozialer Verant-
wortlichkeit im Modell 
der produktiven Reali-
tätsverarbeitung (Abitur 
2020/21/22) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sachkompetenz: 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren erziehungswissen-
schaftliche Phänomene 
(SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien (SK 4) 

 
Sachkompetenz: 

 stellen die Interdepen-
denz von Entwicklung 
und Sozialisation dar 
(kSK3) 

 erklären unterschiedli-
che Formen von Ent-
wicklung und Sozialisa-
tion aus psychoanalyti-
scher sowie sozialpsy-
chologischer Sicht 
(kSK5) 

 beschreiben die zentra-
len Aspekte von Identi-
tätskonzepten (u. a. 
aus interaktionistischer 
Sicht) und erläutern sie 
aus pädagogischer Per-
spektive (kSK1) 

 

 Texte zu den Entwick-
lungsaufgaben 

 4 typische Wege ju-
gendlicher Entwick-
lung (Phönix) 

 10 Maximen 

 Befragung der Eltern / 
Großeltern zur Lebens-
phase Jugend 

 Ergebnisse aus Shell 
Studie  
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 Bildung als Ausbildung 
von Selbstbestim-
mungs-, Mitbestim-
mungs- und Solidaritäts-
fähigkeit bei Klafki (Abi-
tur 2020/21/22) 

 

 Evtl. Funktionen von 
Schule nach H. Fend 
(Abitur 2020/21/22)  

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
in ausgewählten Kon-
texten dar (SK 5) 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogischer 
Theorien mit pädagogi-
scher Wirklichkeit (SK 
6) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogischer 
Perspektive unter Ver-
wendung der Fachspra-
che (MK 1) 

 erstellen Fragebögen 
und führen eine Exper-
tenbefragung durch 
(MK 2) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungswissenschaftlich 

 stellen die Bedeutung 
und die Auswirkungen 
anthropologischer 
Grundannahmen für 
erzieherisches Denken 
und Handeln im Hin-
blick auf die Identitäts-
entwicklung dar (kSK2) 

 erläutern die Interde-
pendenz von Emanzi-
pation, Mündigkeit und 
Streben nach Autono-
mie einerseits sowie 
Sozialisation und sozia-
ler Verantwortlichkeit 
andererseits bei der 
Identitätsentwicklung 
(kSK3) 

 erklären die Entste-
hung, die Erschei-
nungsformen und Fol-
gen unzureichender 
Identitätsentwicklung 
aus pädagogischer 
Sicht (kSK4) 

 beschreiben auf theo-
retischer Grundlage 
pädagogische Praxisbe-
züge zur Identitätsför-
derung in allen Lebens- 
altern (kSK6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 z.B. Abibox 

 z.B. Kursbuch Erzie-
hungswissenschaft, 
Cornelsen 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

relevanten Materials-
orten mögliche Adres-
saten und Positionen 
(MK 4) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten explizit oder im-
plizit verfolgte Interes-
sen und Zielsetzungen 
(MK 5) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mithilfe herme-
neutischer Methoden 
der Erkenntnisgewin-
nung (MK 6) 

 ermitteln unter Anlei-
tung die Genese erzie-
hungswissenschaftli-
cher Modelle und The-
orien (MK 10) 

 analysieren unter An-
leitung die erziehungs-
wissenschaftliche Rele-
vanz von Erkenntnissen 
aus Nachbarwissen-
schaften (MK 11), 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihre subjekti-
ven Theorien mithilfe 
wissenschaftlicher The-
orien (UK 1) 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 
und Erziehungskonzep-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2) 

 beurteilen Fallbeispiele 
hinsichtlich Möglichkei-
ten, Grenzen und Fol-
gen darauf bezogenen 
Handelns aus den Per-
spektiven verschiede-
ner beteiligter Akteure 
(UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urteilskompetenz: 

 erörtern kontroverse 
pädagogische Vorstel-
lungen zu Entwicklung 
und Sozialisation sowie 
die Geltungsansprüche 
dieser Vorstellungen 
(kUK1) 

 beurteilen die Reich-
weite und pädagogi-
sche Relevanz von Er-
kenntnissen von Nach-
barwissenschaften für 
pädagogisches Denken 
und Handeln im Kon-
text von Entwicklung 
und Sozialisation 
(kUk2) 

 beurteilen die Gefähr-
dungen von Kindern 
und Jugendlichen auf 
dem Weg zur Selbstbe-
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 beurteilen die Reich-
weite verschiedener 
wissenschaftlicher Me-
thoden (UK 5) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grundlage 
verschiedener Theo-
rien und Konzepte (HK 
1) 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsoptio-

stimmung sowie päda-
gogische Einwirkungs-
möglichkeiten (kUK3) 

 beurteilen praktische 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
von Entwicklung und 
Sozialisation unter pä-
dagogischen Aspekten 
(kUK5) 

 erörtern unterschiedli-
che pädagogische Vor-
stellungen zur Identi-
tätsentwicklung und 
ihre Geltungsansprü-
che (kUK1) 

 beurteilen mögliche 
Gefährdungen von 
Menschen in unter-
schiedlichen Lebensal-
tern im Hinblick auf die 
Identitätsentwicklung 
(kUK2) 

 bewerten praktische, 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
der Identitätsentwick-
lung unter pädagogi-
schen Aspekten und 
unter der Perspektive 
von Geschlechterge-
rechtigkeit kUk3) 

 beurteilen unter päda-
gogischen Aspekten 
Möglichkeiten und 
Grenzen persönlicher 
Lebensgestaltung im 
Spannungsfeld von in-
dividueller Entfaltung 
und sozialer Verant-
wortlichkeit (kUK4). 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

nen aus den unter-
schiedlichen Perspekti-
ven der beteiligten Ak-
teure (HK 2) 

 erproben in der Regel 
simulativ verschiedene 
Formen pädagogischen 
Handelns und reflektie-
ren diese hinsichtlich 
der zu erwartenden 
Folgen (HK 3) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr. 5 

Thema: „Schwerstarbeit Erwachsenwerden“ – Jugendkrisen  

und ihre pädagogische Herausforderung 

Inhaltsfelder:  

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

IV Identität 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

Erziehung in der Familie 

Erziehung durch Medien und Medienerziehung 

Unterschiedliche Verläufe von Entwicklung und Sozialisation 

Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 

Erwachsenenalter 

Besonderheiten der Identitätsentwicklung in Kindheit, Jugend und Erwachsenenalter sowie deren pädagogische För-

derung 

Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln 

Identität und Bildung 

Zeitbedarf: ca. 25 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Chancen und Risiken 
der Nutzung sozialer 
Netzwerke für die 
Identitätsentwicklung 
Jungendlicher 

 Unzureichende Identi-
tätsentwicklung am 
Beispiel von aggressi-
vem Verhalten nach 
Heitmeyer (Abitur 
2020/21/22) 

 
 

 
Sachkompetenz: 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und er-
klären erziehungswis-
senschaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 
Sachkompetenz 

 beschreiben die zent-
ralen Aspekte von Mo-
dellen psychosozialer, 
kognitiver sowie mo-
ralischer Entwicklung 
und erläutern sie aus 
pädagogischer Per-
spektive (kSK1) 

 stellen die Interdepen-
denz von Entwicklung 
und Sozialisation dar 
(kSK3) 

 

 Hurrelmann 

 Heitmeyer, Rauch-
fleisch 

 Expertenbefra-
gung (Jugend-
rechtshilfe, Ge-
richtsbesuch) 

 Auseinanderset-
zung mit Internet-
profilen (vgl. MKR 
1.2) 

 Real-Life-Chall-
ange (vgl. MKR 
5.4) 
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 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien (SK 4) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns in ausgewählten 
Kontexten dar (SK 5) 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogi-
scher Theorien mit pä-
dagogischer Wirklich-
keit (SK 6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 erläutern die erzie-
hende Funktion von 
Medien (kSK4) 

 erklären unterschiedli-
che Formen von Ent-
wicklung und Soziali-
sation aus psychoana-
lytischer sowie sozial-
psychologischer 
Sicht(kSK5) 

 erläutern beispielhaft 
Möglichkeiten und 
Grenzen pädagogi-
scher Einfluss-nahmen 
im Erwachsenenalter 
(u. a. in Bezug auf bio-
grafische Brüche im 
Erwerbsleben und im 
familiären Bereich) 
(kSK1) 

 beschreiben die zent-
ralen Aspekte von 
Identitätskonzepten 
(u. a. aus interaktionis-
tischer Sicht) und er-
läutern sie aus päda-
gogischer Perspektive 
(kSK1) 

 stellen die Bedeutung 
und die Auswirkungen 
anthropologischer 
Grundannahmen für 
erzieherisches Denken 
und Handeln im Hin-
blick auf die Identitäts-
entwicklung dar (kSK2) 

 erläutern die Interde-
pendenz von Emanzi-
pation, Mündigkeit 
und Streben nach Au-
tonomie einerseits so-
wie Sozialisation und 
sozialer Verantwort-
lichkeit andererseits 
bei der Identitätsent-
wicklung (kSK3) 

 erklären die Entste-
hung, die Erschei-
nungsformen und Fol-
gen unzureichender 
Identitätsentwicklung 
aus pädagogischer 
Sicht (kSK4) 

 Schropp, Identi-
tätsdiffusion in so-
zialen Netzwerken 
(vgl. MKR 5.3) 

 Digitale Herstel-
lung eines Ratge-
bers zur Medien-
erziehung (vgl. 
MKR 4.1) 

 Fallbeispiele 

 Erlebnispädagogik 
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Methodenkompetenz: 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogischer 
Perspektive unter Ver-
wendung der Fach-
sprache (MK 1) 

 erstellen Fragebögen 
und führen eine Ex-
pertenbefragung 
durch (MK 2) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschla-
gewerken oder im In-
ternet (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Materi-
alsorten mögliche Ad-
ressaten und Positio-
nen (MK 4) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Materi-
alsorten explizit oder 
implizit verfolgte Inte-
ressen und Zielsetzun-
gen (MK 5) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mithilfe herme-
neutischer Methoden 
der Erkenntnisgewin-
nung (MK 6) 

 ermitteln erziehungs-
wissenschaftlich rele-
vante Aussagen aus 
empirischen Daten in 
Statistiken und deren 
grafischen Umsetzun-
gen unter Berücksich-
tigung von Gütekrite-
rien (MK 7) 

 erläutern den Zusam-
menhang von Identität 
und Bildung (kSK5) 

 beschreiben auf theo-
retischer Grundlage 
pädagogische Praxis-
bezüge zur Identitäts-
förderung in allen Le-
bensaltern (kSK6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urteilskompetenz (III): 
 
erörtern kontroverse pä-
dagogische Vorstellungen 
zu Entwicklung und Sozia-
lisation sowie die Gel-
tungsansprüche dieser 
Vorstellungen (kUK1),  
- beurteilen die Reichweite 
und pädagogische Rele-
vanz von Erkenntnissen 
von Nachbarwissenschaf-
ten für pädagogisches 
Denken und Handeln im 
Kontext von Entwicklung 
und Sozialisation (kUK2),  

- beurteilen die Gefähr-
dungen von Kindern und 
Jugendlichen auf dem 
Weg zur Selbstbestim-
mung sowie pädagogische 
Einwirkungsmöglichkeiten 
(kUK3),  

- beurteilen medienpäda-
gogische Maßnahmen zur 
entwicklungsfördernden 
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 werten mit qualitati-
ven Methoden gewon-
nene Daten aus (MK 8) 

 analysieren Experi-
mente unter Berück-
sichtigung von Güte-
kriterien (MK9) 

 ermitteln unter Anlei-
tung die Genese erzie-
hungswissenschaftli-
cher Modelle und The-
orien (MK 10), 

 analysieren unter An-
leitung die erziehungs-
wissenschaftliche Re-
levanz von Erkenntnis-
sen aus Nachbarwis-
senschaften (MK 11) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 
 

Urteilskompetenz: 

 bewerten ihre subjek-
tiven Theorien mit-
hilfe wissenschaftli-
cher Theorien (UK 1) 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 
und Erziehungskon-
zepten aus pädagogi-
scher Perspektive (UK 
2) 

 beurteilen Fallbei-
spiele hinsichtlich 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener betei-
ligter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 beurteilen die Reich-
weite verschiedener 
wissenschaftlicher 
Methoden (UK 5) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess 
(UK 6) 

 

Nutzung analoger und di-
gitaler Medien (kUK4),  

- beurteilen praktische al-
tersspezifische Maßnah-
men zur Förderung von 
Entwicklung und Sozialisa-
tion unter pädagogischen 
Aspekten (kUK5).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Urteilskompetenz (IV): 

 erörtern unterschiedli-
che pädagogische Vor-
stellungen zur Identi-
tätsentwicklung und 
ihre Geltungsansprü-
che (kUK1) 

 beurteilen mögliche 
Gefährdungen von 
Menschen in unter-
schiedlichen Lebensal-
tern im Hinblick auf 
die Identitätsentwick-
lung (kUK2) 

 bewerten praktische, 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
der Identitätsentwick-
lung unter pädagogi-
schen Aspekten und 
unter der Perspektive 
von Geschlechterge-
rechtigkeit (kUK3) 

 beurteilen unter päda-
gogischen Aspekten 
Möglichkeiten und 
Grenzen persönlicher 
Lebensgestaltung im 
Spannungsfeld von in-
dividueller Entfaltung 
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Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grundlage 
verschiedener Theo-
rien und Konzepte (HK 
1) 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsoptio-
nen aus den unter-
schiedlichen Perspek-
tiven der beteiligten 
Akteure (HK 2) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 

und sozialer Verant-
wortlichkeit (kUK4).  
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Q2 Unterrichtsvorhaben Nr.1 

Thema: Erziehung im Nationalsozialismus    

Inhaltsfelder:   

V Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

IV Identität 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und Bildungsprozessen 

Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen Kontexten 

Identität und Bildung 

Institutionalisierung von Erziehung 

Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder 

Zeitbedarf:  ca. 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Erziehung im Natio-
nalsozialismus 
 

 Prinzipien der Erzie-
hung im Nationalso-
zialismus am Beispiel 
der Jugendorganisa-
tionen HJ und BDM 
(Abitur 2020/21/22) 

  

 
Sachkompetenz:  

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und er-
klären erziehungswis-
senschaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien (SK 4) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns in ausgewählten 
Kontexten dar (SK 5) 

 
Sachkompetenz: 

 erklären die Bedeu-
tung von Werten und 
Normen für Erziehung 
und Bildung 

 ordnen Erziehungs-
ziele verschiedenen 
historischen, politi-
schen und kulturellen 
Kontexten zu 

 beschreiben schuli-
scher Erziehung in der 
Bundesrepublik 
Deutschland zugrunde 
liegende Werte und 
Normen und beschrei-
ben Schule als Ort des 
Demokratie-Lernens 

 erläutern Prinzipien 
der Erziehung im Nati-
onalsozialismus und 
deren Auswirkungen 

 beschreiben die zent-
ralen Aspekte von 

 
- Fallbeispiele, Sachtexte 
und Zeitzeugenberichte 
(Erziehung in Familie, Ju-
gendorganisationen und 
Schule) 
- Erklärungsansatz Gies-
ecke 
- Erklärungsansatz M./M. 
- Interview mit Zeitzeugen 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Methodenkompetenz:  

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogi-
scher Perspektive un-
ter Verwendung der 
Fachsprache (MK 1) 

Identitätskonzepten 
(u.a. aus interaktionis-
tischer Sicht) und er-
läutern sie aus päda-
gogischer Perspektive 

 stellen die Bedeutung 
und die Auswirkungen 
anthropologischer 
Grundannahmen für 
erzieherisches Denken 
und Handeln im Hin-
blick auf die Identitäts-
entwicklung dar 

 erläutern die Interde-
pendenz von Emanzi-
pation, Mündigkeit 
und Streben nach Au-
tonomie einerseits so-
wie Sozialisation und 
sozialer Verantwort-
lichkeit andererseits 
bei der Identitätsent-
wicklung 

 erklären die Entste-
hung, die Erschei-
nungsformen und Fol-
gen unzureichender 
Identitätsentwicklung 
aus pädagogischer 
Sicht 

 erläutern den Zusam-
menhang von Identität 
und Bildung 

 beschreiben den Wan-
del in den Anforderun-
gen an pädagogische 
Institutionen (Kinder-
garten, Schule, Einrich-
tungen der Jugend-
pflege, Erwachsenen-
bildung) 

 beschreiben die Funk-
tionen von Schule 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschla-
gewerken oder im In-
ternet (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Mate-
rialsorten mögliche 
Adressaten und Positi-
onen (MK 4) 

 ermitteln aus erzie-
hungswissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten explizit oder im-
plizit verfolgte Interes-
sen und Zielsetzungen 
(MK 5) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mit Hilfe her-
meneutischer Metho-
den der Erkenntnisge-
winnung (MK 6) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 
Urteilskompetenz:  

 beurteilen Fallbei-
spiele hinsichtlich 
Möglichkeiten, Gren-
zen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven 
verschiedener betei-
ligter Akteure (UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6).  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Urteilskompetenz: 

 erörtern die norma-
tive Bedingtheit von 
Erziehungs- und Bil-
dungsprozessen und 
die daraus resultieren-
den Herausforderun-
gen 

 erörtern das Verhält-
nis von Pädagogik und 
Politik 

 bewerten das Verhält-
nis von Erziehung, So-
zialisation und Identi-
tätsbildung im Natio-
nalsozialismus 

 beurteilen mögliche 
Gefährdungen von 
Menschen in unter-
schiedlichen Lebensal-
tern im Hinblick auf 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handlungskompetenz:  

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsopti-
onen aus den unter-
schiedlichen Perspek-
tiven der beteiligten 
Akteure (HK 2) 

 erproben in der Regel 
simulativ verschie-
dene Formen pädago-
gischen Handelns und 
reflektieren diese hin-
sichtlich der zu erwar-
tenden Folgen (HK 3) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 

 
 

die Identitätsentwick-
lung 

 beurteilen unter päda-
gogischen Aspekten 
Möglichkeiten und 
Grenzen persönlicher 
Lebensgestaltung im 
Spannungsfeld von in-
dividueller Entfaltung 
und sozialer Verant-
wortlichkeit 

 erörtern die Chancen 
und Gefahren, die sich 
aus der Verlagerung 
von pädagogischen 
Prozessen in durch 
Professionalisierung 
geprägte Institutionen 
ergeben 

 beurteilen den Be-
rücksichtigungsgrad 
wissenschaftlicher Er-
kenntnisse zu Erzie-
hung, Sozialisation 
und Identitätsbildung 
sowie normativer Set-
zungen in pädagogi-
schen Institutionen zu 
verschiedenen Zeiten 
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Q1 Unterrichtsvorhaben Nr.2 

Thema: „Hilf mir, es selbst zu tun“ – eine elementarpädagogische Antwort auf Entwicklungstheorien 

Inhaltsfelder:   

V Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und Bildungsprozessen 

Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen Kontexten 

Institutionalisierung von Erziehung 

Zeitbedarf: je Unterrichtssequenz ca. 10 - 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Montessoripädagogik 
als ein reformpäda-
gogisches Konzept 
(Abitur 2020/21/22) 

 

 Chancen und Grenzen 
pädagogischer Ein-
wirkungen in Vor-
schuleinrichtungen 
(Abitur 2020/21/22) 

 
Sachkompetenz: 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theo-
rien dar und erläutern 
sie (SK 2) 

 beschreiben und er-
klären erziehungswis-
senschaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 ordnen und systema-
tisieren komplexere 
Erkenntnisse nach 
fachlich vorgegebe-
nen Kriterien (SK 4) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns in ausgewähl-
ten Kontexten dar (SK 
5) 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogi-
scher Theorien mit 

 
Sachkompetenz: 

 erläutern Prinzipien 
der Erziehung eines 
reformpädagogischen 
Konzeptes (kSK4) 

 beschreiben den 
Wandel in den Anfor-
derungen an pädago-
gische Institutionen 
(Kindergarten, Schule, 
Einrichtungen der Ju-
gendpflege, Erwach-
senenbildung) (kSK2) 

 erläutern exempla-
risch Chancen und 
Grenzen pädagogi-
scher Einwirkungen 
durch Einbindung in 
Institutionen (kSK4),  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 Stationenlernen 

 Abibox 

 Experteneinladung 

 Exkursion in eine 
(Montessori) Vor-
schuleinrichtung 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

pädagogischer Wirk-
lichkeit (SK 6).  

 

Methodenkompetenz: 

 erstellen Fragebögen 
und führen eine Ex-
pertenbefragung 
durch (MK 2) 

 ermitteln pädago-
gisch relevante Infor-
mationen aus Fachli-
teratur, aus fachli-
chen Darstellungen in 
Nachschlagewerken 
oder im Internet (MK 
3) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Mate-
rialsorten mögliche 
Adressaten und Posi-
tionen (MK 4) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaft-
lich relevanten Mate-
rialsorten explizit o-
der implizit verfolgte 
Interessen und Ziel-
setzungen (MK 5) 

 analysieren Texte, 
insbesondere Fallbei-
spiele, mit Hilfe her-
meneutischer Metho-
den der Erkenntnis-
gewinnung (MK 6) 

 ermitteln unter Anlei-
tung die Genese er-
ziehungswissen-
schaftlicher Modelle 
und Theorien (MK 
10) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13).  

 
Urteilskompetenz: 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten eine aktu-
elle Umsetzung eines 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

und Erziehungskon-
zepten aus pädagogi-
scher Perspektive (UK 
2) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und 
Werturteil (UK 4) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess 
(UK 6) 

 
 
 
 
 

Handlungskompetenz: 

 erproben in der Regel 
simulativ verschie-
dene Formen pädago-
gischen Handelns und 
reflektieren diese hin-
sichtlich der zu erwar-
tenden Folgen (HK 3) 

 gestalten unterrichtli-
che Lernprozesse un-
ter Berücksichtigung 
von erweiterten päda-
gogischen Theo-
riekenntnissen mit 
(HK 4) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 

reform-pädagogi-
schen Konzeptes 
(kUK3) 

 beurteilen den Be-
rücksichtigungs-grad 
wissenschaftlicher Er-
kenntnisse zu Erzie-
hung, Sozialisation 
und Identitätsbildung 
sowie normativer Set-
zungen in pädagogi-
schen Institutionen zu 
verschiedenen Zeiten 
(kUK5) 

 

  



Privates St. Ursula Gymnasium               Schulinternes Curriculum für das Fach Pädagogik                    Stand Januar 2020 
 

Q2 Unterrichtsvorhaben Nr.3  

Thema: Erziehung in der BDR im Wandel der Zeit 

Inhaltsfelder:    

V Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und Bildungsprozessen 

Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen Kontexten 

Institutionalisierung von Erziehung 

Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder 

Zeitbedarf:ca. 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Erziehungsziele und Er-
ziehungspraxis in der 
BRD 

 

 Funktionen von Schule 
nach H. Fend (Abitur 
2020/21/22) 

 
 

 
Sachkompetenz: 

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 
1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und er-
klären erziehungswis-
senschaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien (SK 4) 

 stellen den Einfluss 
pädagogischen Han-
delns in ausgewählten 
Kontexten dar (SK 5) 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogi-

 
Sachkompetenz: 

 erklären die Bedeutung 
von Werten und Nor-
men für Erziehung und 
Bildung 

 ordnen Erziehungsziele 
verschiedenen histori-
schen, politischen und 
kulturellen Kontexten 
zu 

 beschreiben schuli-
scher Erziehung in der 
Bundesrepublik 
Deutschland zugrunde 
liegende Werte und 
Normen und beschrei-
ben Schule als Ort des 
Demokratie-Lernens 

 beschreiben den Wan-
del in den Anforderun-
gen an pädagogische 
Institutionen (Kinder-
garten, Schule, Einrich-
tungen der Jugend-
pflege, Erwachsenen-
bildung) 

 

 Sachtexte 

 Fallbeispiele 

 Zeitzeugenberichte 

 Zeitzeugenbesuche 

 Kursbuch Erziehungs-
wissenschaft 

 Pisastudie 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

scher Theorien mit pä-
dagogischer Wirklich-
keit (SK 6) 

 
 
 

 
 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogischer 
Perspektive unter Ver-
wendung der Fachspra-
che (MK 1) 

 erstellen Fragebögen 
und führen eine Exper-
tenbefragung durch 
(MK 2) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungs-wissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten explizit oder im-
plizit verfolgte Interes-
sen und Zielsetzungen 
(MK 5) 

 ermitteln erziehungs-
wissen-schaftlich rele-
vante Aussagen aus 
empirischen Daten in 
Statistiken und deren 
grafischen Umsetzun-
gen unter Berücksichti-
gung von Gütekriterien 
(MK 7) 

 erstellen Diagramme 
und Schaubilder als 
Auswertung einer Be-
fragung (MK 12) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13).  

 
 

 beschreiben die Funkti-
onen von Schule 

 erläutern exemplarisch 
Chancen und Grenzen 
pädagogischer Einwir-
kungen durch Einbin-
dung in Institutionen,  
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 

Urteilskompetenz: 

 beurteilen Fallbeispiele 
hinsichtlich Möglichkei-
ten, Grenzen und Fol-
gen darauf bezogenen 
Handelns aus den Per-
spektiven verschiede-
ner beteiligter Akteure 
(UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6).  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grundlage 
verschiedener Theo-
rien und Konzepte (HK 
1) 

 entwickeln ansatzweise 
Handlungsoptionen aus 
den unterschiedlichen 
Perspektiven der betei-
ligten Akteure (HK 2) 

 vertreten pädagogische 
Handlungsoptionen ar-
gumentativ (HK 5) 

 

 
Urteilskompetenz: 

 erörtern die normative 
Bedingtheit von Erzie-
hungs- und Bildungs-
prozessen und die dar-
aus resultierenden Her-
ausforderungen 

 erörtern das Verhältnis 
von Pädagogik und Po-
litik 

 erörtern die Chancen 
und Gefahren, die sich 
aus der Verlagerung 
von pädagogischen 
Prozessen in durch Pro-
fessionalisierung ge-
prägte Institutionen er-
geben 

 beurteilen den Berück-
sichtigungsgrad wis-
senschaftlicher Er-
kenntnisse zu Erzie-
hung, Sozialisation und 
Identitätsbildung sowie 
normativer Setzungen 
in pädagogischen Insti-
tutionen zu verschiede-
nen Zeiten.  
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Q2 Unterrichtsvorhaben Nr.4 

Thema: „Alles gleich gültig?“ – Interkulturalität als Herausforderung 

 

Inhaltsfelder:    

V Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und Bildungsprozessen 

Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen Kontexten 

Interkulturelle Bildung 

Institutionalisierung von Erziehung 

Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder 

Zeitbedarf:  ca. 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Pädagogische Antwor-
ten auf veränderte ge-
sellschaftliche Bedin-
gungen – Interkultu-
relle Bildung 

 
Sachkompetenz:  

 erklären komplexere 
erziehungswissen-
schaftlich relevante Zu-
sammenhänge (SK 1) 

 stellen Sachverhalte, 
Modelle und Theorien 
dar und erläutern sie 
(SK 2) 

 beschreiben und erklä-
ren erziehungswissen-
schaftliche Phänomene 
(SK 3) 

 ordnen und systemati-
sieren komplexere Er-
kenntnisse nach fach-
lich vorgegebenen Kri-
terien (SK 4) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
in ausgewählten Kon-
texten dar (SK 5) 

 
Sachkompetenz: 

 erklären die Bedeutung 
von Werten und Nor-
men für Erziehung und 
Bildung 

 ordnen Erziehungsziele 
verschiedenen histori-
schen, politischen und 
kulturellen Kontexten 
zu 

 stellen ein Konzept der 
Interkulturellen Bil-
dung dar 

 beschreiben den Wan-
del in den Anforderun-
gen an pädagogische 
Institutionen (Kinder-
garten, Schule, Einrich-
tungen der Jugend-
pflege, Erwachsenen-
bildung) 

 erläutern exemplarisch 
Chancen und Grenzen 

 

 Holzbrecher 

 Nieke 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 vergleichen die An-
sprüche pädagogischer 
Theorien mit pädagogi-
scher Wirklichkeit (SK 
6) 

 
 
 
 
 
 
 

Methodenkompetenz: 

 beschreiben Situatio-
nen aus pädagogischer 
Perspektive unter Ver-
wendung der Fachspra-
che (MK 1) 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 ermitteln aus erzie-
hungswissenschaftlich 
relevanten Materials-
orten mögliche Adres-
saten und Positionen 
(MK 4) 

 analysieren Texte, ins-
besondere Fallbei-
spiele, mit Hilfe herme-
neutischer Methoden 
der Erkenntnis-gewin-
nung (MK 6) 

 ermitteln erziehungs-
wissenschaftlich rele-
vante Aussagen aus 
empirischen Daten in 
Statistiken und deren 
grafischen Umsetzun-
gen unter Berücksichti-
gung von Gütekriterien 
(MK 7) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter Prä-
sentationstechnik dar 
(MK 13) 

 

pädagogischer Einwir-
kungen durch Einbin-
dung in Institutionen 

 beschreiben pädagogi-
sche Berufsfelder und 
stellen die wachsende 
berufliche Bedeutung 
pädagogischer Kompe-
tenz im Zuge sozialen 
Wandels und im Um-
gang mit kultureller 
Vielfalt dar 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
Urteilskompetenz: 

 bewerten ihre subjekti-
ven Theorien mit Hilfe 
wissenschaftlicher The-
orien (UK 1) 

 beurteilen die Reich-
weite von Theorien 
und Erziehungskonzep-
ten aus pädagogischer 
Perspektive (UK 2) 

 beurteilen Fallbeispiele 
hinsichtlich Möglichkei-
ten, Grenzen und Fol-
gen darauf bezogenen 
Handelns aus den Per-
spektiven verschiede-
ner beteiligter Akteure 
(UK 3) 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 beurteilen die Reich-
weite verschiedener 
wissenschaftlicher Me-
thoden (UK 5) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6) 

 
Handlungskompetenz: 

 entwickeln und erpro-
ben Handlungsoptio-
nen auf der Grundlage 
verschiedener Theo-
rien und Konzepte (HK 
1) 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsoptio-
nen aus den unter-
schiedlichen Perspekti-
ven der beteiligten Ak-
teure (HK 2) 

 vertreten pädagogi-
sche Handlungsoptio-
nen argumentativ (HK 
5) 

 

 
Urteilskompetenz: 

 erörtern das Verhältnis 
von Pädagogik und Po-
litik 

 beurteilen die pädago-
gische Tragfähigkeit ei-
nes Konzeptes Interkul-
tureller Bildung 

 bewerten aktuelle und 
für die nähere Zukunft 
prognostizierbare Ver-
änderungen auf dem 
Markt pädagogischer 
Institutionen 
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Q2 Unterrichtsvorhaben Nr.5: 

Thema: Lehrer, Erzieher, Sozialpädagogen, Geragogen, Heil-, Medien-, Museums-, Freizeitpädagogen… pädagogi-

sche Berufe 

Inhaltsfelder:   

III Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

VI Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

Erziehung durch Medien und Medienerziehung 

Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung in Kindheit Jugend und 

Erwachsenenalter 

Institutionalisierung von Erziehung 

Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder 

Zeitbedarf:  ca. 15 Stunden 

Vorhabenbezogene Konkretisierung 

Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 

 Professionalisierung 
pädagogischen Han-
delns – pädagogische 
Berufe als Antwort auf 
gesellschaftliche Ver-
änderung  
 

 
Sachkompetenz:  

 beschreiben und erklä-
ren erziehungswissen-
schaftliche Phäno-
mene (SK 3) 

 stellen den Einfluss pä-
dagogischen Handelns 
in ausgewählten Kon-
texten dar (SK 5) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sachkompetenz: 

 erläutern die erzie-
hende Funktion von 
Medien 

 erläutern beispielhaft 
Möglichkeiten und 
Grenzen pädagogi-
scher Einflussnahmen 
im Erwachsenenalter 
(u.a. in Bezug auf bio-
graphische Brüche im 
Erwerbsleben und im 
familiären Bereich) 

 erklären die Unter-
schiede zwischen 
nicht-professionellem 
und professionellem 
pädagogischen Han-
deln 

 beschreiben pädagogi-
sche Berufsfelder und 
stellen die wachsende 
berufliche Bedeutung 
pädagogischer Kompe-
tenz im Zuge sozialen 

 

 Sachtexte (Perspek-
tive Pädagogik Heft6) 

 Schülerreferate 

 Berufsfelderkundung 
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Unterrichtssequenz 
 

Übergeordnete Kompe-
tenzen 
Die Schülerinnen… 

Konkretisierte Kompeten-
zen 
Die Schülerinnen… 

Mögliche vorhabenbezo-
gene Zugänge 

 
 

Methodenkompetenz: 

 ermitteln pädagogisch 
relevante Informatio-
nen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstel-
lungen in Nachschlage-
werken oder im Inter-
net (MK 3) 

 stellen Arbeitsergeb-
nisse in geeigneter 
Präsentationstechnik 
dar (MK 13) 

 
Urteilskompetenz: 

 unterscheiden zwi-
schen Sach- und Wert-
urteil (UK 4) 

 bewerten ihren eige-
nen Urteilsprozess (UK 
6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handlungskompetenz: 

 entwickeln ansatz-
weise Handlungsoptio-
nen aus den unter-
schiedlichen Perspekti-
ven der beteiligten Ak-
teure (HK 2) 

 

Wandels und im Um-
gang mit kultureller 
Vielfalt dar 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Urteilskompetenz: 

 beurteilen medienpä-
dagogische Maßnah-
men zur entwicklungs-
fördernden Nutzung 
analoger und digitaler 
Medien 

 beurteilen praktische 
altersspezifische Maß-
nahmen zur Förderung 
von Entwicklung und 
Sozialisation unter pä-
dagogischen Aspekten 

 bewerten aktuelle und 
für die nähere Zukunft 
prognostizierbare Ver-
änderungen auf dem 
Markt pädagogischer 
Institutionen 

 beurteilen die sich aus 
pädagogischen Kom-
petenzen ergebenden 
beruflichen Chancen 

 

 
 

 


